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Ämtsblatt mr Laibacher Zeitung Nr. 12.
Dienstag den 16. Jänner 1872.

(16—1) Nr. 44.

Concurs-Ausschmbung.
Bei der l . k. Berg-Direction zu Id r ia ist

die in der dritten Klasse der minderen Diener
stehende Stelle eines k. k. Berg-Directions-Schrei-
bers, mit welcher ein Monatslohn von 27 st. 37.^ kr.
mit dem Borrüctungsrechte in den höheren Monats-
lohn von 2!) ft. 06 kr. verbunden ist, zu besetzen.

Diejenigen, welche sich um diesen Dienst,
zu dessen Erlangung Kenntniß und Gewandtheit
des Schreibens in deutscher und slovenischer oder
anderer verwandten slavischen Sprachen erforderlich
ist, bewerben wollen, haben ihre mit den Zeugnissen
über Alter, Schulbesuch und bisherige Dienstleistung
belegten eigenhändig geschriebenen Gesuche, und zwar
insoferne sie im Staatsdienste stehen, im Wege
ihrer vorgesetzten Behörde bis

10 . F e b r u a r 1 8 7 2
bei der obgenannten k. k. Berg Direction einzu-
reichen.

Aus Mi l i tär Beteranen, insbesondere, wenn
dieselben bei einer Militär-Musikbande gedient haben,
wird bei nachgewiesener Befähigung besondere Rück<
ficht bei der Besetzung genommen.

Id r ia , am 13. Jänner 1872.
K . k. Derg-Pirecl iou.

(11—3) Nr. !19.

Kundmachung.
^UI Steucrbezirkc Laas, in der Oblaler Oc

gcnd mit dem Sitze in Ncudorf, ist der zweite
Bezirköwundarzt-Postcn mit der IahrcSentlohnung
von 250 st. aus der Bezirkslasse sogleich zu besetzen.

Hierauf Ncflectirende wollen ihre gehörig do-
cumcntirten Gesuche bis

Ende J ä n n e r 1 8 7 2

Hieramts überreichen.

K. k. Berirkshauptmannschaft Loitsch zu Pla-

nina, am 3. Jänner 1872.

(13 — 3) Nr. 13.

An der einklassigen Boltschule zu Ncul ist
der Lehrerposten, mit welchem auch der Meßner- und
Organistendienst verbunden ist, mit den fassions-
mä'ßigen Bezügen pr. 237 st. zu besetzen.

Bewerber haben ihre documentirten Gesuche

biS 2 4 . J ä n n e r 1 8 7 2

hicramts zu überreichen.
jk. k. Bezirksschulrath in Stein, am 8ten

Jänner 1872.

(17—1) Nr. 14.

Concurs-Ausschrcibung.
Der Unterlehrerposten in Beldes, mit wel-

chem ein Einkommen von 50 st. in Barem, dann
Collcctursbezüge verbunden sind, ist sogleich zu
besetzen.

Gesuchsteller haben ihre gehörig docmnentirteu
Gesuche

bis Ende J ä n n e r

hieramts einzubringen.
K. k. Bezirksschulrath, Radmansdors, am

14. Jänner 1872.

(8—3) Nr. 7 7.

Kundmachung.
Das Postrittgeld für ein Pferd und eine

einfache Post wurde:
im ätüstenlande mit 1 ft. 40 kr.,
in Kram mit . . . 1 ft. 29 kr.

für das erste Halbjahr 1872 festgefetzt.
Hievon wird das Pudlicum in Folge hohen

Ministerial Erlasses vom 29. December 1871,
Z. 25388—2000, in Kenntniß gesetzt.

Trieft, 5. Jänner 1872.

K. k. Postdirection.

MelligenMatt Ml Macher Zeitung Nr. 12.
(129—1) Nr. 2375.

Relicitlltiou.
Vom k. t. Preisgerichte Rudolfs-

werth wird bekannt gemacht, es sei
über Anlangen des Herrn Friedrich
v. Fovmachcr Edlen auf Lilienberg, alö
Sigmund von Pilbach'schcm Concurs-
Massa-Berwalter, die executive Nclici
tation der im Grundbuche der Stadt M '
dolfswerth «ub Dom.-Vtr. 50, Grund-
buchsfol. 301 vorkommenden, aus der
Concursmassa des Sigmund von Pi l -
bach von Herrn Johann Wisjak in Aiu^
dolfswerth um 403 sl. ö. W. erstandenen
Schoppens, im Schätzungswcrthe von
450 ft., zu Nudolfswerth bewilliget,
und hiezu eine einzige Tagfatzuug,
und zwar auf den

2 6 . J ä n n e r 1 8 7 2

Hiergerichts mit dem Anhange ange-
ordnet worden, daß derselbe hiebei auf
Gefahr und Kosten des säumigen ( w
stehers auch unter dem Schätzungs-
werthe an den Meistbietenden werde
hintangcgebm werden.

Die weiteren Licitationsbcdina/
nisse, wornach insbesondere jeder Kauf-
lustige ein 10"/o Vcidium zu Handen
der Gcrichtscommissson zu erlegen hat,
das Schä'tzutlgsprotokoll und der Grund-
buchextract können, Hieramts eingesehen
werden.

^Nudolfswerth, am 5.Decbr. 1871.

(115—1) Nr. 5502.

Curatorsbestellunss.
Von dem gefertigten l. l. Bczirlsgc.

richte wird in dcr Exccutionssachc dls
Herrn Anton Kriöpcr von ^aibach gegen
6gnaz Dcbclal von Travuil 'N,. 53, der-
zeit nnbekanl'lcn AlifcnthaltSortcs, dem letz.
leren bekam,! gemacht, daß das fi l l ihn
bestimmte Original dcS Fcilbicllingsgs'
suche« vom Gescheide 20. September d. I . ,
Z. 4473, und ocin unbclannl wo befind,
l'chm Tabulargläubiger Varlhelmä Rus
"on Travnil, daß die für ihn bestimmte
dllSdezugUchc Rubrik dem ihm unter

Einem »ä Iniuc m'lum ansgcslelllcn (5u-
ralor Herrn Adolf ^unaccl von Traun,l
zugsstellt wn'.dc.

K. k. Bezirksgericht Neisniz, am
4.̂ )ecembel 1870.
"(H4 -I) ' Nr. 5529.

Uebertragung.
cxccutlver Fcilvictullg.

Bum l. l. BezirlSgerichle in Rcifniz
wird hicmil bekannt gemacht:

iH« seien die mit dem Bescheide vom
20. September 1871, Z. 4473, auf den
21. Nouembc', IU. Dcccmber 187l nod
22. Jänner 1872 angeordneten Fcillxe-
lungcn der dem Ignaz Dcbclal von Trav'
nil gchürigcn, im Orundvuchc der Herr«
schafl Ncifniz 8>il) Urb.'Nr. 1335 vor-
tollimende<l, gerichtlich auf 1080 ft. be.
wellheten Ncalilat auf den

7. F e b r u a r ,
8. M ä r z und
8. A p r i l 1 8 7 2 ,

Vormittag« von <.» bis 12 Uhr, hierge«
licht« mit dem vorigen Anhange über.
tragen worden.

K. l. Bezirksgericht Neifniz, am
2«). November 1871.

< 5 i - y ' ' ^ ^ ^ ^ 1 8 . 2 8 9 .

Uebertragunss
dritter ercc. Fcilbictullli.

I m Nachhange zum Edicte vom 22lcn
August 1871, Z. I3.l>23, wird vom s. t.
slcidl.-deleg. Aezillögerichte ^aibach belannl
gemacht.-

ES werde über Anfuchen des Martin
Ogoreni! die mit Bescheid vom 22. Au-
gust 1871, Z. 13,!123, auf den 25. Oct
l. I . angeordnete exec, dritte Feilbieiuug
dcr gegnerischen, im Grundbuchc Hobcls-
bcrg !,ud Nclf.-Nr. 446 vollommcndcn
Realität wegen schuldiger 525 st. e.«. <:.
auf den

28. F e b r u a r 1 8 7 2 ,
Vormittags 5) Uhr, hicrglrichts mit dem
vorigen Anhange üdcrlragcn.

K. l. städl.-dcleg. Vczirlsgerichl ^!ai'
bach, am 27. October 187I .
(Nl^I) Nr7'5«42.

Uebcrtraguttq
dritter cfcc. Fcilbictllllg.

Vom gefertigten BcziilSgcrichtc wild
in dcr (5fecutionesl,chc dcs Iohaün Kcga
von Travnagora wider Prodigus Johann

^ouölll oon WcilclSdorf Nr. l6 hiemil,
mil Äczug aas das ^dicl vom 27. Sep^
lcmbll 1871, Z. 4617, lund gemcichl, daß
die aus den 4. l. M . angeordnete drille
Feiloielmlg d r̂ dem ächteren gehörigen
Rcalilül auf Ansuchen dcs E^eculionS»
fül ' l l is auf den

1 '.>. F e b r u a r 1 8 7 2 ,
Vormittags 10 Uhr, in dcr Oerlchti>lanz<
lei mil dem vorigen Anhange übertragen
wurde.

tt. l Bezirlsgericht Neifniz, am ^len
December 1871.

(<ll>—2) Nr. 5 7 ^ .

Ezccutive Feilbictung.
)i>un dem l. l . Bezirksgericht« Sl t ln

wild betannl gemachte
(5s sei über Ansuchen des Herrn

Anlon Kronabclhoogl, l. l. Notar, als
Slgmund Slaria'schcr Bcrlaßcurator von
Slcin, die exec. Fcilbiclnng dcr dcr Frau
Theresia Pnch resp. deren unbllanntcn ^
<Hrbcn, unter Vertretung dcs Hcrrn Johann
Dcbcvc von Stein, gehörigen, gtlichtlich
aus.1'.»08 si. o W. gcichatzlcn, im Ol'uno-
buche Oilt Slcinbüchcl !,„!> j»it^. 2I^j
voriommeudcn Nealilat bewiUlgel und
hiezu die Tcrniine auf den

16. F e b r u a r ,
16 . M ü r z uno
16. A p r i l 1 8 7 2 ,

jedesmal Vormittag von i) b,s 12 Uhi,
>n der Gcrichtslanzlei mit dem Anhange
angcordml worden, daß die Pfandiealllcil
bcl I»cr ersten und zweiten Feilbielung
uur um oder über den SchlllMigswcrlh,
bei dcr drillen aber auch unter dcmsclbln
hlnlnligcgcbcn wcrdcn wild. Das Gchäz»
zungsprototoU, die ^icitationsliedingnisse
und dcr OrundbuchScxlract tonne» währezid
dlli AmtSslnndcn hlclgcrichls cingtjeheli
werden.

K. l. Gezirlegerichl Slcin, am 25len
November 1871.

(87-2) Nr. !484l.

Reaffumirullss dcr3.l'lcc.
Rcalltatcn-VlrstcigerttNji.

Vom l l. släd!, dclcg. Bcz'l^aclichlc
^ailiilch wird bclannt acmacht.-

^s sei über Ansuchen dcr l. l. F'nanz.
pic'curalns die czccnlioc Flilviltuna der
dcu, Johann slrojan von Dl-cnia. gehörigen,
gerichtlich nüf 1!':l7fl. 60 lr. geschähtcn.
im ^iunddnchc Aueipftcig ^od Tom l.

Urb.Nr. .'il.'l, Fc>l. X vorkommenden Rea.
lila'l bcwilligcl und hiezu die FeiloielungS«
T^gsatzung, uild zwilr d>e drltle, auf den

17. F e b r u a r I 8 ? i i ,
Vormittags von V bis 12 Uhr, in der
Oerichlslanzici mit dem Anhange angeordnet
worden, duß d>e Pfanbrcalltal bri dieser
feilbielung auch unlcr dem Schätzung«!
werthe hinlangegebcn werocu wiro.

Die ^lcllalionS'Bcoiliglllslc, wornach
inSbcsondcre jeder ^icilam vor gemachlem
Anbote ein lOperc. Vudium zu Halidcn
der ^icitatlonS-^omlNisslon zu cile^cn hat,
so Wie das SchatzungS Piowloll und der
Grundbuchs l^flracl lünncn >» dcr dito-

! gcrlchlllchcn Negistratill elngefchcn welden.
^lllbaH, am ^. ^ovcmvcr 1871.

(61-3) ^Nr7^77ttil.

Ellttllcrung.
Von dem l. t. slädl.-dclcg. Vczirle-

gtlichtc Vaibach wird der unbclannl wo
befindlichen Maria ^usterätt resp. deren
nnbllaimlcn Nlchlsnuchjulgcin tl iunelt:
^ie habe wider dicjclbcl» l^corg <VlistclS«i
in Sccdoif, duich Herrn Dr. Rudolf in
Vailiach, uiilcrm I.!. Qclobcr l t t71, >jahl
17762, dic Klage auf Verjühil. und Es
loscheuelllarnug der zu Gunsten der
Oel,agtcn auf der im Grundbuche Senega
Urb. Nr. .".<.)h und 407, Rcls. - Nr. liOl
und ^10, (5inl. Nr. 35l! vorlommenben
Ncalililt haslciidcn Satzpost pr. 100 fi.
(5. M . hirrgciichtS eingebracht, wolüber
die Tagsahung zum ordentlichen mündlichen
Verfahlen auf den

6. F e b r u a r 1 8 7 1 .
Vormittags !) Uhr, vor diesem berichte
mit bcm Anhange des 8 29 a. G. O.
anglcnontt, den (^lllaalcn ob ihles „ube
lannlen Aufenthalll«! resp "ren uubc-
lanntcn Rcch<enachsol«srli Herr Dr. Munda
in ^aibach zum ('urutoi- u6 uetum auf-
gcsl<lll und diesem die bezügliche Klage zu-
gestellt worden ist

Dilscs wird den Geklagten mit oe«
Gclf,ii,el' bllatmt gcc,cdcn, daß sie ent-
wcder srll'fl zur TaysalMg erscheinen ober
ticm llllf^csttlllcn l ' ln^o i ' u<j notum ihre
Ncch'sbchclsc mitzutheilen oder allenfalls
einen andein Sachwaltrr zu b.stimmen
haben, widliqcn« die Sache mit dem °uf-
«eslelllen Cur«w>' u>1 iirt,u,^ verhanbel! und
darnach dem Gesetze gemäß entschieden
werden würde.

K. l, slädt. deleg.Vezirlsgcrichl ^ailmch,
am 32. October «871.


